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Wir wünschen
viel Glück und Gesundheit
 für das neue Jahr 2015  

 

Foto: Siegfried Stächelin
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In der Zeit von Samstag 8.00 Uhr bis Montag 8.00 Uhr und den 
gesetzlichen Feiertagen:

Ärztlicher, kinderärztlicher Notdienst
und Augenarzt Tel. 01805/19292-330
Zahnärztliche Notrufnummer Tel. 01803/22255530
Tierärztlicher Notdienst zu erfragen beim Haustierarzt
Krankentransport Tel. 07622/19222
Notfallrettung/Notarzt Tel. 112
Feuerwehr Tel. 112
Polizei Tel. 110
Deutsches Rotes Kreuz Ersthelfer Gersbach
Michael Meder Mobil: 0173/3285995
Rainer Sutter  Mobil 0172/7157303
Petra Deiss  Tel. 07620/980208
Polizeirevier Schopfheim Tel. 07622/66698-0
Kreiskrankenhaus Schopfheim  Tel. 07622/395-0
Telefonseelsorge Tel. 0800/1110222 (kostenfrei)
Sorgentelefon (Kinder  & Jugendliche) Tel: 0800/111033
Frauenhaus Tel. 07621/49325
Giftnotruf Freiburg Tel. 0761/270-436

Notdienst - Wechsel jeweils morgens um 8.30 Uhr. 
Samstag, 10.01.2015 
Stadt-Apotheke, Hauptstr. 69, Wehr 
Sonntag,  11.01.2015 
Agathen- Apotheke, Blasistr. 25, Schopfheim-Fahrnau 
Samstag, 17.01.2015 
Tal-Apotheke, Hauptstr. 46, Wehr 
Sonntag,  18.01.2015 
Bahnhof-Apotheke, Scheff elstr. 12, Schopfheim

www.gersbach.info
... dies ist die Gersbacher Website, die Sie mit allen 
wichtigen Informationen versorgt.

Kontaktdaten der Ärzte
Dr. Elöd Nagy-Schmidt
Facharzt für Allgemeinmedizin, Wehratalstr. 40, 79650 Schopfheim- 
Gersbach, Tel.: 07620/988588, Mobil 0160/99867069
Sprechzeiten
Montag 08.00 – 12.30 Uhr (off ene Sprechstunde)
Dienstag 08.00 – 12.30 Uhr (Labor/EKG)
Mittwoch 08.00 – 11.00 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Donnerstag 13.30 – 17.00 Uhr (off ene Sprechstunde)
Freitag 08.00 – 12.30 Uhr (nach Terminvereinbarung/Notfälle)
Dr. med. Georg Boedeker
Facharzt für Allgemeinmedizin, 
Sportmedizin, Chirotherapie, Badearzt, Homöopathie 
Hauptstr. 1, 79682 Todtmoos, Tel: 07674/8612
Termine und Hausbesuche nach Vereinbarung

Ortsverwaltung Gersbach
Wehratalstraße 10, 79650 Schopfheim - Gersbach 
Tel. 07620/227 • Fax 07620/980000
Sekretariat Fr. Liane Hauser Deiss 
Mail: l.hauser-deiss@schopfheim.de
Montag - Donnerstag 7.30 - 12.00 Uhr, Freitag 7.30 - 09.30 Uhr
www.gersbach.info 
Sprechstunden Ortsvorsteher Christian Walter
Mittwoch 19.00 - 21.00 oder nach Vereinbarung
Mail: c.walter@schopfheim.de
Das Pfarramt im Pfarrhaus in Gersbach hat folgende
Öff nungszeiten: Jeden Donnerstag vom 9.00 - 12.00 Uhr
Pfarrbüro Gersbach Ingrid Ühlin
Tel. 07620/988580 • Fax 07620/988582
Kirchendienerin Doris Sutter Tel. 07620/318902
Pfarrer Ströble, Fahrnau Tel. 07622/3019
Kläranlage Gersbach Wolfgang Ühlin 
Tel. 07620/304, Mobil  0174/3149682
Stadtverwaltung Schopfheim
Hauptstraße 23, 79650 Schopfheim
info@schopfheim.de • www.schopfheim.de
Tel. 07622/396-0
Wasserversorgung Schopfheim
Hr. Metzger, Tel. 07622/6884827
Stromversorgung Energiedienst  – Störungsdienst – 
Tel. 07623/92-0
Gasversorgung Badenova Störungsdienst
Tel. 018002/767767 oder 07621/4023-0
Untere Flurbereinigungsbehörde
Hr. Mathias Klünder, Tel. 07751/863518
Forstrevier Gersbach Jörg Gempp
Tel. 07620/1515, Mobil 0172/7614278
Grundschule Gersbach Tel. 07620/232
Evang. Kindergarten Gersbach Tel. 07620/313
Unser Gersbacher Dorfl aden
Montag – Freitag 06.30 Uhr – 12.00 Uhr
Montag, Mittwoch u. Freitag 16.00 Uhr – 19.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag Nachmittags geschlossen
Samstag 07.00 Uhr – 12.30 Uhr
Tel:. 07620/3189967, mail: dorfl aden-gersbach@gmx.de
Dorfbücherei
Öff nungszeiten: jeden Mittwoch von 17.00 - 18.00 Uhr
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Auszug aus der Niederschrift über die 9. öff ent-
liche Sitzung des Ortschaftsrates Gersbach am 
10. Dezember 2014 
TOP 1  Bürgerfragestunde 1 
Ein Bürger teilte mit, dass in Sachen Windkraft Gersbach 5 Anlagen 
zur Frage stehen. Er gab zu Bedenken, dass in dieser Sache alles aus-
baufähig sei und verwies diesbezüglich auf die Windkraftanlagen im 
Hunsrück. Er bat um Bildvorstellung zum TOP 5. 
 
Ein Bürger bittet Ortsvorsteher Walter auf seine seit länger gestell-
ten Fragen per Mail einzugehen. 

 
TOP 2 Anfragenund Anregungen der Ortschaftsräte 
Ortschaftsrat Geiger erkundigt sich im Auftrag des Tourismus über 
das Schutzglas in Sachen Schaukasten Schlechtbach. Lt. Mitteilung 
von Ortsvorsteher Walter ist die Sache in Arbeit. 
 
Ortschaftsrat Weniger teilte mit, dass er bzgl. der Zustimmung des 
Ortschaftsrates zum Biosphärengebiet böse Anrufe von Gersbacher 
Bürgern erhalten habe. Er verwies die Bürger diesbezüglich zur Teil-
nahme an den öff entlichen Ortschaftsratssitzungen. Ortsvorsteher 
Walter gab hierzu bekannt, dass der Gemeinderat noch keinen Be-
schluss gefasst habe. Er appelliert ebenfalls an die Bürger bei Klä-
rung von Problemen, Fragen usw. die mittwochs stattfi ndende Bür-
gersprechstunde oder/und die öff entlichen Ortschaftsratssitzungen 
aufzusuchen. 
Weiterhin erkundigt sich Ortschaftsrat Weniger nach der Nutzung 
des Stellplatzes für das DRK-Auto und teilte mit, dass der TG-Bus nun 
im Düngerschopf einen Stellplatz gefunden hat. Lt. Mitteilung von 
Ortschaftsrat Walter steht die Nutzung des Stellplatzes im Rathaus-
hof durch das DRK-Auto in der Schwebe, da noch nicht entschieden 
ist, ob die Ortsgruppe Gersbach im Besitz des Fahrzeuges bleibt. 
 
Ortschaftsrat Nied erkundigt sich nach einem ihm nicht bekann-
ten Projekt, welches in der Legislaturperiode 2014-2019 behandelt 
werden soll. Lt. Mitteilung von  Ortsvorsteher Walter soll dies so 
sein, das dieses Projekt noch nicht spruchreif ist und deshalb noch 
Chefsache bleibt. 
Auch erkundigt sich Ortschaftsrat Nied nach dem Antrag Glasfaser 
ans Kupfernetz. Lt. Mitteilung von Ortsvorsteher Walter wurde dies 
seitens der Stadt noch nicht gestellt. Er verwies diesbezüglich auf 
das Gespräch mit der Stadt. Antragsteller ist die Stadt. 
 
Ortschaftsrat Ühlin gab folgendes zum Thema Brunnmatt bekannt: 
Arbeitskreis getagt – Wege ausgesteckt – Baubeginn Herbst 2015 – 
Ortschaftsratspläne sollten mit einfl iesen. 
 

TOP 3 Bekanntgaben 
Dank an alle Bürger/Ortschaftsrat 
Dank an die Stadtverwaltung 
Neujahrsempfang 9. Januar 2015 
Ortsverwaltung geschlossen vom 24.12. - 06.01.2015 
Sprechstunde (letzte 17.12., erste 07.01.2015) 
Ortssippenbuch II; Vorstellung; Erwerb über Stadtverwaltung 
Schopfheim 
Schopfheim-Film; Erwerb über Chäs-Chuchi Gersbach 
Bekanntgabe Dankschreiben Helene Faller 

 
TOP 4  Ortschaftsrat - Projekte Legislaturperiode 2014 - 2019 
Ortschaftsrat Ühlin meldet sich zu Wort: Gelungene Sache, auf die 
man eingehen sollte. Altersdurchschnitt steigt. Für diese Projekte 
werden Bürger benötigt, die sich hier einbringen. „Wir für Gesbach“ 
ist der Slogen, was auch gut so ist. Wir sind auf die Hilfe der Bürger 
angewiesen und möchte somit zugleich für die Einbringung in die 
verschiedenen Gruppen werben. 

Ortsvorsteher Walter bittet die Bürger um Mithilfe in den jeweili-
gen Gruppen. 

 
TOP 5 Windkraft 
Ortsvorsteher Walter erörterte den vom Ortschaftsrat erstellten 
Fragenkatalog zu diesem Thema. Die Beantwortung der Fragen soll 
schriftlich von der Stadtverwaltung vor der nächsten Gemeinderats-
sitzung dem Ortschaftsrat Gersbach vorliegen. 
 
Nach dieser Erörterung erfolgte ein reger Meinungsaustausch unter 
den neuen und alten Ortschaftsräten und dem Ortsvorsteher in die-
ser Sache. Es wurde einiges bemängelt was diesbezüglich seit Jahren 
vom alten Ortschaftsrat in der Verfahrensweise versäumt und fehl 
gelaufen ist, hierzu gehörte u. a. 

• weshalb der Ortschaftsrat nichts gewusst hat, obwohl die Sa-
che im Gemeinderat offi  ziell behandelt wurde,

• dass eine Anhörung des Ortschaftsrates u. a. auch im Bezug auf 
die Bauleitplanung nicht eingefordert wurde,

• eine rechtzeitige Bürgerinfo nicht erfolgt ist und vieles mehr.
  
Ortsvorsteher Walter und der alte Ortschaftsrat konnten durch 
die Darlegung ihrer bisherigen Arbeit in dieser Sache einige Vorwür-
fe ausräumen. Es wurde auch von einem Ortschaftsrat bemerkt, in 
dieser Sache vielleicht etwas zu blauäugig gewesen zu sein. Orts-
vorsteher Walter bemerkte auch, dass es fatal sei, wenn die Sache 
seitens Gemeinderat nur am Ratstisch entschieden wird und hoff t 
darauf, dass die Belange des Ortschaftsrates und der Gersbacher mit 
eingebunden werden. 
Beschluss:- einstimmig - 
 
Der Ortschaftsrat fordert von der Stadtverwaltung Schopfheim die 
nachstehend aufgeführten Fragen in dieser Sache noch vor der 
nächsten Ortschaftsratssitzung vollständig und schriftlich zu be-
antworten. Erst danach soll die Sache in der Gemeinderatssitzung 
behandelt werden. 
 
Fragen an die Stadtverwaltung zum Thema Windkraft 
Warum informiert die Stadtverwaltung so zögerlich? 
Wie ist der Stand zum Planungs- und Genehmigungsverfahren? 
Wieso werden die Werte des/der Windgutachtens, -messung nicht 
öff entlich und schriftlich bekanntgegeben? 
Wann erhält der OR diese Werte? 
Wie sehen die verschiedenen Gutachten aus? 
Wann bekommt der OR diese schriftlich? 
Wieso macht der Investor keine zusätzlichen Windmessungen mit-
tels Windmasten wie von OR Weniger bereits an der Informations-
veranstaltung gefordert? 
Können Schattenwurf und Spiegelungen die Anrainer irritieren und 
stören? 
Welche Abstände sind seitens Stadt gewählt worden? 
Warum hat die Stadt keine größeren Abstände festgelegt? 
Ist das Thema Schall bei der Planung berücksichtigt worden? 
Ist das Thema Schattenwurf berücksichtigt worden? 
Werden nun auf allen ausgewiesenen Flächen Windräder gebaut? 
 
Wie kann erreicht werden, dass ein möglichst großer Anteil der Wert-
schöpfung vor Ort gehalten wird? Warum sollte gerade Schopfheim 
in Windenergie investieren? 
 
Wer trägt das Risiko, wenn Anlagen wegen inakzeptabler Lautstär-
ke z.B. nachts stillgelegt werden müssen oder wenn sich gar künftig 
herausstellen sollte, dass 200m hohe Windanlagen einen Mindestab-
stand von z.B. 3 km zu Siedlungen haben müssen, um gesundheitli-
che Gefahren auszuschließen? 
 
Wie lange dauert die Bauphase, mit welchen Einschränkungen ist zu 
rechnen (Behinderung, Absperrung)? Wer trägt die Kosten für Stra-
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ßenschäden durch Schwerlasttransporte? 
 
Wer haftet für potentielle Schäden im Bereich Gesundheit, Umwelt, 
Tourismus, Infrastruktur usw.? Wie wird das geregelt? 
Stimmt es, das WKA von den Kosten und vom Ressourceneinsatz her 
ineffi  zient sind? 
 
Es wird immer wieder gesagt, dass zu viel wertvoller Wald für die 
Windkraft geopfert werden müsste. Wie viel ist das denn im Ver-
gleich zum normalen jährlichen Holzeinschlag und im Vergleich zur 
gesamten Waldfl äche? 
 
Wie groß ist der Flächenverbrauch? 
 
Wie sieht es diesbezüglich mit dem Brandschutz z. B. Löschwasser, 
geräumte Zufahrtswege Personenrettung, Höhenrettung usw. aus? 
Hier sollten unbedingt der Kreisbrandmeister sowie der Komman-
dant der Feuerwehr angehört werden. 
 
Muss man einen Wertverlust bei Immobilien befürchten? 
Werden die Touristen und das Landschaftsbild durch eine Windener-
gieanlage gestört? 
Sind unsere Quellen nach neuestem Stand genug geschützt? 
Was kostet es, wenn wir zu den Windkraftanlagen nein sagen? 
Was passiert wenn die Landesregierung ihre eigenen Gesetze zur 
Windkraft noch einmal aufweicht? 
Wie sieht dann Umweltschutz aus? 
 
Die Firmen EWS und Enerkraft haben ein großes Interesse an dem 
Bau der WKA. Die fachlichen Stellungnahmen und Beurteilungen 
von EWS und Enerkraft können z.Z. nicht objektiv überprüft werden, 
weil weder bei der Stadt noch im OSR eine ausreichende Fachkun-
de vorhanden ist. Die Stadt sollte deshalb einen erfahrenen Fachex-
perten beauftragen der die Aussagen der EWS bzw. Enerkraft prüft 
und die Stadt und den OSR fachlich berät. So ist zu prüfen, ob die 
Wirtschaftlichkeit der geplanten WKA nördlich von Gersbach gege-
ben ist, bzw. dazu weitere bzw. anderweitige Messungen notwendig 
sind. In einem Artikel (Focus, Ausgabe 45/2014) wurde vor Kurzem 
veröff entlicht, dass nur ca. 30% der WKA in Deutschland wirtschaft-
lich sind, obwohl eine erhöhte Einspeisungsvergütung gewährt 
wird. Solche Anlagen bedeuten einen erheblichen Eingriff  in das 
Landschaftbild. Der Nachweis der Wirtschaftlichkeit ist deshalb zwei-
felsfrei nachzuweisen. 
 
Die mögliche Beeinträchtigung des Landschaftbildes ist ein Prüfkri-
terium bei der Genehmigung von WKA. Somit ist die mögliche Ge-
samtanzahl von WKA nördlich von Gersbach sowohl auf der Gemar-
kung Gersbach und Häg-Ehrsberg maßgebend. Dem OSR ist diese 
maximale Anzahl der möglichen WKA auf beiden Gemarkungen auf 
der Großlage Rohrenkopf zu nennen. 
 
Bei den geplanten Windkraftanlagen sind die gleichen hohen An-
forderungen bezüglich des Natur- und Artenschutzes zu erfüllen, als 
bei Vorhaben z.B. Wasserkraftanlagen, dies hat die Naturschutzbe-
hörde schriftlich zu bestätigen. 
 
Das Gutachten bezüglich des Natur- und Artenschutzes wurde von 
dem geplanten Investor in Auftrag gegeben. Dieses Gutachten ist 
von einem unabhängigen Sachverständigen zu prüfen. Die Auswahl 
dieses Sachverständigen hat in Einvernehmen mit dem OSR Gers-
bach zu erfolgen. EWS und Enerkraft haben bisher erklärt, bezüg-
lich des Arten- und Naturschutz bestünden beim Rohrenkopf keine 
Bedenken. Demgegenüber geht die Arten- und Naturschutzbeur-
teilung durch die Gemeinde Häg-Ehrsberg beim Rohrenkopf von 
einem erheblichen Eingriff  aus. Dieser Widerspruch ist zu klären. 
Von einem unabhängigen Gutachter ist zu prüfen, ob und ggfs. wel-
chen Einfl uss die WKA auf die Qualität und Schüttung der betroff e-
nen Trinkwasserquellen der Stadt haben, dabei ist der Bau und Be-
trieb zu betrachten? 
 
Von einem befähigten unabhängigen Experten sind evtl. gesund-
heitliche Auswirkungen auf Mensch und Tier durch Infraschall zu 
prüfen. Bezüglich des Infraschalles sind bezüglich einer möglichen 
Gesundheitsgefährdung unabhängige Gutachten bzw. Untersu-

chungen vorzulegen? 
 
Warum wurde der OSR Gersbach beim Aufstellungsbeschluss zur 
Flächenausweisung von WKA entsprechend der Hauptsatzung bis-
lang nicht gehört? 
Es sind in ausreichender Zahl von verschiedenen vom OSR vorge-
schlagenen Standorten Fotomontagen von den geplanten WKA zu 
erstellen. Diese Fotomontagen sind von einem befähigten unabhän-
gigen Sachverständigen auf ihre Korrektheit zu prüfen? 
 
Bereits heute hat Gersbach einen stetigen Bevölkerungsrückgang zu 
verzeichnen. Die Aus-weisung von Flächen für WKA in FNP südlich 
und nördlich von Gersbach stellt eine erheb-liche Beeinträchtigung 
des Landschaftsbildes dar. Bei Realisierung von möglichen WKA 
nördlich und südlich von Gersbach ist zu befürchten, dass dadurch 
der Bevölkerungsrück-gang noch verstärkt wird und negative Aus-
wirkung auf den Tourismus entstehen. Die Landschaft ein wichtiges 
Gut in Gersbach. Auf die Flächenausweisung für WKA südlich von 
Gersbach ist deshalb und wegen der zu befürchtenden Geräusche-
missionen gänzlich zu verzichten. 
 
Die bisherigen und zukünftigen Ergebnisse der Planungen, bezüg-
lich WKA sind auf die Homepage unter Schopfheim OT. Gersbach 
einzustellen. 
 
Zukünftig sind monatlich der Ortschaftrat und die Bevölkerung von 
Gersbach über den Sachstand bezüglich der WKA von der Stadtver-
waltung zu informieren. Weiterhin ist das Ergebnis der Natur- und 
Artenschutzprüfung unverzüglich nach dem Vorliegen vorzustellen. 
 
Wie und wo erfolgt die Eingriff s- und Ausgleichsregelung, sofern die 
WKA genehmigungsfähig sind? 
Wurde bereits ein Bauantrag für die WKA gestellt bzw. bis wann soll 
ein Bauantrag vorgelegt werden? 
 

TOP 6 Bürgerfragestunde 2 (max. 15 Minuten) 
Ein Bürger erkundigte sich, ob in Sachen Windkraft die Nichtanhö-
rung des Ortschaftsrates rechtlich angefochten werden kann. Auch 
bemängelte dieser Bürger die Zweiteilung des Ortschaftsrates und 
plädiert für eine Aussprache unter den Räten, damit künftig eine 
bessere Stimmung im Sitzungssaal ist. 
 
Ein weiterer Bürger bemerkte, dass die Umgangsart zwischen den 
Ortschaftsräten nicht im Sinne der Gersbacher Bürger sei. 
 
Eine Bürgerin wollte wissen, ob ein Bürgerentscheid in Sachen Wind-
kraft möglich wäre. Ein Gemeinderatsmitglied beantworte die Frage 
dieser Bürgerin und teilte mit, dass es hierfür Gesetzesgrundlagen 
gibt und dass die Bürger mehr Präsents zeigen sollten. 
 
Ein weiterer Bürger erkundigte sich nach dem Brandschutz in Sachen 
Windkraftanlagen, wie z. B. Löschwasser, geräumte Zufahrtswege u. 
a. Dies sollte auch in die Planungsphase miteingebunden werden. 
Es gibt drei Sicherheitszonen: Brand, Personenrettung und Höhen-
rettung. Kreisbrandmeister und Kommandant sollten diesbezüglich 
mit angehört werden. Auch sollte die Frage Brandschutz mit in den 
Fragekatalog aufgenommen werden. 
 
Auch wies ein weiterer Bürger darauf hin, dass unbedingt in Sachen 
Windkraft etwas unternommen werden muss. Er sieht die Gefahr, 
dass alles stillschweigend auf die Wege gebracht wird, so dass der 
Gersbacher Ortschaftsrat und die Gersbacher Bürger nichts mehr 
machen können. 
 
Ortschaftsvorsteher Walter bedankte sich abschließend bei den 
Bürgern für den Besuch und wünschte allen Anwesenden eine schö-
ne Adventszeit und ein friedvolles Weihnachtsfest sowie einen guten 
Rutsch ins Neue Jahr. 
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Stellenausschreibung Vertretungskraft 
Für das Rathaus und den Info Pavillon Gersbach wird ab sofort 
eine Reinigungskraft zur Vertretung in Urlaub- und Krankheits-
tagen gesucht. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Ortsverwaltung Gers-
bach, Tel.: +49 (0) 7620/227. 

 

Die Ortsverwaltung sucht ebenfalls 
 

einen/eineMitarbeiter/in 
 
als Krankheits- und Urlaubsvertretung. Die jährliche Vertretungs-
zeit beläuft sich auf ca. 180 Stunden. 

Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öff entlichen 
Dienst. 
 
Bei Interesse melden Sie sich bitte bei der Ortsverwaltung Gers-
bach, Tel.: +49 (0) 7620/227. 

 

Ortssippenbuch II 
Die bei der Ortsverwaltung bestellten Ortssippenbücher können zu 
den bekannten Öff nungszeiten bei Fr. Hauser Deiß abgeholt wer-
den. 
 

 

 
10.01.2015    Hausmüll (Verlegung vom 09.01.) 
20.01.2015    Blaue Tonne 
28.01.2015    Gelber Sack

 
 

Folgende Fundsachen wurden auf der Ortsverwaltung abge-
geben:
• einzelner Schlüssel mit der Aufschrift Börkey 201 K
• Herren-Kapuzenjacke der Marke Adidas, Farbe: schwarz-

weiß, Aufdruck : Spvgg Brennet-Öfl ingen 
 
Die Fundgegenstände können von den rechtmäßigen Eigentü-
mern während den üblichen Öff nungszeiten auf dem Rathaus 
abgeholt werden. 

 
  

Nachstehende Jubilare feiern in den nächsten 
Tagen Geburtstag 
Wir gratulieren unseren Mitbürgerinnen und Mitbürgern zu ihrem 
Geburtstag und wünschen von Herzen alles Gute, vor allem Gesund-
heit für das neue Lebensjahr. 
 
„HERR, neige mein Herz zu deinen Mahnungen und nicht zur 
Habsucht.“  
Psalm 119.36 
 
10. Januar 2015 Hedwig Geiger 83 Jahre 
12. Januar 2015 Ursula Ühlin 79 Jahre 
14. Januar 2015 Marliese Sutter 76 Jahre 
15. Januar 2015 Lina Pfl üger 84 Jahre 
20. Januar 2015 Wolfgang Sutter 74 Jahre 
23. Januar 2015 Heidi Bühler 73 Jahre 
 
 
 
 

Veranstaltungen in Gersbach 
09.01.2015 Neujahrsempfang Bergkopfhalle 19.00 Uhr 
10.01.2015 Generalversammlung Freiw. Feuerwehr Gersbach 
16.01.2015 Generalversammlung KSV Gersbach 
16.01.2015 Windkraftgegner Versammlung 
 20.00 Uhr Gasthaus Hägihof 
31.01.2015 Generalversammlung Musikverein „Harmonie“ 
 Gersbach 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, 
die Ortsverwaltung Gersbach möchte Sie zum 
Neujahrsempfang 

 
am Freitag, dem 9. Januar 2015, 19.00 Uhr, 

in die Bergkopfhalle Gersbach 
 
einladen. 
 
Wir würden uns sehr darüber freuen, wenn wir Sie an diesem 
Abend begrüßen dürfen. 

Christian Walter 
Ortsvorsteher 
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Solang du nach dem Glücke jagst, 
bist du nicht reif zum glücklich sein 

und wäre alles liebste dein. 
Solang du um Verlorenes klagst 
und Ziele hast und rastlos bist, 

weißt du noch nicht, was Friede ist. 
 

Erst wenn du jedem Wunsch entsagst, 
nicht Ziele mehr, noch Begehren kennst, 
das Glück nicht mehr mit Namen nennst. 

Dann reicht dir des Geschehens Flut 
Nicht mehr ans Herz – und deine Seele ruht. 

Hermann Hesse 
 

Gottesdienste und Veranstaltungen der Evang. 
Kirchengemeinde Gersbach 
11. Januar 2015 In Gersbach fi ndet an diesem Sonntag kein 
 Gottesdienst statt, 
 herzliche Einladung zum Gottesdienstbesuch 
 um 10:00 Uhr in Fahrnau. 

14. Januar 2015 Abendandacht 
19:00 Uhr Pfr. Ströble 
 
18. Januar 2015 Gottesdienst Kanzeltauschsonntag 
10:00 Uhr Fr. Bremer-Walkling 
 
25. Januar 2015 In Gersbach fi ndet an diesem Sonntag kein 
 Gottesdienst statt, 
 herzliche Einladung zum Gottesdienstbesuch 
 um 10:00 Uhr in Fahrnau. 
 

Altennachmittag: 
Die Runde der Älteren triff t sich im neuen Jahr wieder 

am  22. Januar 2015 um 15:00 Uhr 

im Gemeindesaal des Pfarrhauses. 
 
 
 

Windkraftgegner in und um 
Gersbach 
Einladung zur Versammlung 
Am 16. Januar 2015 fi ndet um 20.00 Uhr im 
Gasthaus Hägihof eine Mitgliederversamm-
lung statt. 
Hierzu sind alle Bürgerinnen und Bürger so-
wie Mitglieder herzlich eingeladen. 

 
Windkraftgegner in und um Gersbach 
Wolfgang Ühlin, 1. Vorstand 
 

Musikverein „Harmonie“ Gersbach 
Herzlichen Dank für das Zuhören, Applaudieren, 
Spenden und Bewirten beim Adventspielen. 
 
Wir haben uns sehr gefreut. 
 

 

 
 

 

Lebensweisheit 
Der Kluge horcht nach der Vergangenheit, handelt nach der Gegenwart und denkt an die Zukunft. 

 
 

Zwei Kinderrätsel für unsere kleinen Leser  
(Lösung im nächsten Blättli’) 
 
Im Winter steht er still und stumm Zwei Löcher hab ich, zwei Finger brauch ich, 
dort draußen ganz in weiß herum. So mache ich Langes und Großes klein 
 und trenne, was nicht soll beisammen sein. 
Doch fängt die Sonne an zu scheinen, 
beginnt er bitterlich zu weinen. 
Wer ist das? 
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